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Internetadresse des Monats 
 
http://findrulesoforigin.org/ 
Es bestehen über 400 Freihandels- und Präferenz-
abkommen weltweit. Die darin festgelegten Zoll-
vergünstigungen werden jedoch von vielen Kleinen 
und Mittleren Unternehmen nicht genutzt. Das 
neue Tool der Weltzollorganisation WCO erleichtert 
die Suche nach bestehenden Handels- und Präfe-
renz-abkommen zwischen 2 oder mehreren Län-
dern und erläutert die damit verbundenen Ur-
sprungsregeln. 
 
Veranstaltungen 
 
Entsendung von Arbeitnehmern von und nach 
Polen, 16. November 2018, Essen  
Was deutsche Unternehmer bei  Entsendung ihrer 
Mitarbeiter nach Polen und polnische Unter-
nehmer beim Einsatz von Mitarbeitern in Deutsch-
land zu beachten haben, erfahren Sie auf der Ver-
anstaltung der Deutsch-Polnischen-AHK in der IHK 
in Essen. Rechtliche Grundlagen, Voraus-
setzungen und Meldepflichten werden erörtert. Um 
Anmeldung bis zum 8. November wir gebeten: 
Kontakt: Joanna Wierzbicka-Grajek, Tel.: +48 
02253/10560, E-Mail: jwierzbicka@ahk.p l  
http://infoahk.pl/p/urflkegnbl/kg4zfruyn3/ 
 
Die Zukunft der Arbeit - Wirtschaft und Wissen-
schaft im Gespräch" am 19.11.2018, 17.30 Uhr 
bis ca. 19.00 Uhr, Bonn 
Worauf sich Arbeitgeber künftig einzustellen ha-
ben, werden Prof. Dr. Raimund Waltermann, Uni-
versität Bonn, Direktor des Instituts für Arbeitsrecht 
und Recht der Sozialen Sicherheit sowie Prof. Dr. 
Hilmar Schneider, Geschäftsführer der IZA, For-
schungsinstitut zur Zukunft der Arbeit GmbH, 
Bonn, darstellen. In der Diskussion sollen Hand-
lungsspielräume und Perspektiven für die Zukunft 
praxisnah erörtert werden. Hier finden sie die wei-
teren Informationen zur Veranstaltung und die 
Möglichkeit zur Anmeldung. 
 
Steuerupdate USA, 20. November 2018, Düs-
seldorf 
Die IHK Düsseldorf lädt am 20. November 2018, 
16 bis 18 Uhr, zur Informationsveranstaltung 
„Steuerupdate USA“ ein. Nach der umfangreichen 

Steuerreform in den USA am Jahresanfang ist ein 
aktuelles Steuerupdate von Vorteil. Die Teilnehmer 
können sich über den Status Quo und die Auswir-
kungen informieren. Darüber hinaus werden im 
Rahmen der Veranstaltung die allgemeinen steuer-
relevanten Themen für das U.S.-Geschäft deut-
scher Unternehmen behandelt. Das Teilnah-
meentgelt beträgt 50 Euro für Mitglieder einer IHK 
und 65 Euro für Nicht-IHK-Mitglieder (jeweils zu-
züglich Mehrwertsteuer). Mehr Information bei: IHK 
Düsseldorf, Katrin Lange, Telefon 0211 3557-227, 
lange@duesseldorf.ihk.de. Programm und Anmel-
demöglichkeit finden Interessenten direkt hier. 
 
Umsatzsteuer bei Auslandsgeschäften für Ein-
steiger am 27.11.18 von 9:00-11:30 Uhr in Bonn 
Die Veranstaltung „Umsatzsteuer bei Auslandsge-
schäften für Einsteiger“ informiert kompakt über die 
Bestimmungen der korrekten Rechnungsstellung 
im internationalen Geschäftsverkehr mit besonde-
rem Augenmerk auf den richtigen Umgang mit der 
Umsatz-steuer. Was ist bei Geschäften in der EU 
wichtig? Welche Regeln gelten ab 2019, was ist im 
Onlinehandel zu beachten? Dieser Termin richtet 
sich an Teilnehmer mit ersten Erfahrungen im in-
ternationalen Geschäft durch Warenverkehr inner-
halb der EU und mit Dritt-ländern. Es werden die 
Grundlagen abgedeckt und die häufigsten Prob-
lemfälle aufgezeigt. Weiterhin besteht die Möglich-
keit zum gegenseitigen Austausch. 
Weitere Informationen und Details sowie die Mög-
lichkeit zur Anmeldung (Preis 50 Euro) finden Sie 
hier. 
 
12. Internationaler Handelsvertretertag, 28. No-
vember 2018, Düsseldorf  
Die IHKn Düsseldorf, Duisburg, Essen, Mittlerer 
Niederrhein und Wuppertal veranstalten gemein-
sam mit dem CDH-Wirtschaftsverband Rhein-Ruhr 
am 28. November 2018, 14 bis 18 Uhr, den 12. 
Internationalen Handelsvertretertag. Im ersten Teil 
werden die „Dos and Don´ts im Datenschutz nach 
Einführung der neuen Datenschutzgrundverord-
nung (DSGVO)“ sowie die „10 größten Irrtümer 
einer Handelsvertretung“ beleuchtet. Danach folgt 
eine Kooperationsbörse mit Repräsentanten von 
Handelsförderungseinrichtungen aus 20 Ländern, 
die Vertretungsangebote für den deutschen Markt 
vorstellen. Das Teilnahmeentgelt beträgt 20 Euro 

http://findrulesoforigin.org/
http://infoahk.pl/p/urflkegnbl/kg4zfruyn3/
https://www.ihk-bonn.de/index.php?id=649&idkurs=2198
mailto:lange@duesseldorf.ihk.de
https://www.duesseldorf.ihk.de/System/vst/2601776?id=304696&terminId=485623
https://www.ihk-bonn.de/index.php?id=649&idkurs=2048
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(zuzüglich Mehrwertsteuer). Mehr Informationen 
bei: IHK Düsseldorf, Robert Butschen, Telefon 
0211 3557-217, butschen@duesseldorf.ihk.de.  
 
Exportpraxis: Ausfuhranmeldung für Einsteiger 
am 06.12.2018 von 14:00-17:00 Uhr in Bonn 
Die Informationsveranstaltung zur Exportpraxis 
richtet sich an Unternehmer und Mitarbeiter, wel-
che die ersten Schritte im Export gehen. Dabei wird 
besonders der erste Export behandelt, also ein 
Versand von Waren an einen Kunden außerhalb 
der EU. Dafür ist eine Ausfuhranmeldung beim Zoll 
notwendig. Die Teilnehmer erhalten neben den 
Grundlagen im Zollrecht und im Ausfuhrverfahren 
auch einen Überblick über die Ausfuhranmeldung 
und lernen die Internet-Ausfuhranmeldung (IAA 
Plus) anhand eines praktischen Beispiels kennen.  
Inhalte der Veranstaltung sind die Grundlagen im 
Zollrecht bei der Ausfuhr und im Ausfuhrverfahren, 
ein Überblick über die Ausfuhranmeldungen und 
ein praxisnahes Beispiel in IAA PLUS und Recher-
chehilfen und Angebote im Internet. 
Weitere Informationen und Details sowie die Mög-
lichkeit zur Anmeldung (Preis 50 Euro) finden Sie 
hier.  
 
Brexit – Aktueller Stand und Auswirkungen auf 
Export, Import, Transport und Dienstleistungs-
erbringung, Montag 10 Dezember 2018, 15h, 
Bonn 
Die Verhandlungen zu einem geordneten Austritt 
des Vereinigten Königreiches treten seit geraumer 
Zeit auf der Stelle, müssen aber spätestens im 
November abgeschlossen sein, um zum 29. März 
2019 in Kraft treten zu können. Welche Auswirkun-
gen der geordnete oder auch ungeordnete Austritt 
auf die Geschäftsmöglichkeiten unter geänderte 
Rahmen-bedingungen für Unternehmen in den 
Bereichen Import & Export, der Erbringung von 
Dienstleistungen oder auch im Transportwesen 
haben wird, erläutert der Hauptgeschäfts-führer der 
Deutsch-Britischen Industrie- und Handelskammer 
und die Brexit-Beauftragte des Hauptzollamts Köln 
in dieser Informationsveranstaltung. Weitere Infor-
mationen.  
 
Veranstaltungsreihe Europa im Fokus, Montag 
10 Dezember, 18h, Bonn 
Das weltweit einzigartige Friedensprojekt der Eu-
ropäischen Union steht vor großen Herausforde-

rungen: „Europa im Fokus“ wurde als Reihe konzi-
piert, der Inhalt der einzelnen Veranstaltungen wird 
an aktuelle politische Entwicklungen angepasst. 
Gefördert von der Regionalvertretung der Europäi-
schen Kommission in Bonn und in Zusammenar-
beit mit dem Dezernat Internationales der Universi-
tät Bonn bietet diese Reihe die Möglichkeit, sich 
detailliert über wichtige Themen der Europapolitik 
zu informieren Die Teilnahme an allen sechs Ver-
anstaltungen wird empfohlen. Die Veranstaltungen 
finden zwischen November 2018 und Januar 2019 
in der Regionalvertretung Bonn, Bertha von Suttner 
Platz 2, 53111 Bonn statt. Auskünfte erteilt Ihnen 
gerne: Andreas Preu Fachbereichsleiter Politik, 
Wissenschaft und Internationales VHS in Bad 
Godesberg Am Michaelshof 2 53177 Bonn Telefon: 
0228 77 45 41 EMail: andreas.preu@bonn.de. 
Weitere Informationen. 
 
Unternehmerreisen 
 
Energieeffizienz in der Industrie mit Schwer-
punkt Automatisierungstechnik, 4. bis 6. De-
zember 2018, Bratislava 
Während der AHK-Geschäftsreise in die Slowakei 
können deutsche Unternehmen Ihre energieeffi-
zienten Technologien für den Industriesektor „Ma-
de in Germany“ anbieten und erste Kontakte im 
Zielmarkt knüpfen. Auf der bilateralen Konferenz 
am 4.12.2018 in Bratislava berichten deutsche und 
slowakische Fachexperten über aktuelle Trends 
sowie Best Practice aus beiden Ländern. 
Kontakt:  Frau Eva Holubek, Tel: +421 2 2085 
0622, E-Mail: holubek@dsihk.sk. Weitere Informa-
tionen. 
Quelle: DSIHK 9.10.18 
 
Südafrika: Aus- und Weiterbildung mit Schwer-
punkt Ausrüstung und Dienstleistungen für 
private Bildungseinrichtungen, 7. bis 12. April 
2019, Johannesburg, Durban, Kapstadt  
Als Vorreiter im Bereich Aus- und Weiterbildung 
bieten sich für deutsche Unternehmen große 
Markt-chancen im privaten und öffentlichen Bil-
dungssektor in Südafrika. Insbesondere die E-
Learning Brache hat ein hohes Wachstum. Die 
Reise ermöglicht einen direkten Erstkontakt mit 
potenziellen südafrikanischen öffentlichen und pri-
vaten Geschäftspartnern sowie Vertretern und In-

https://www.duesseldorf.ihk.de/System/vst/2601776?id=305240&terminId=487829
mailto:butschen@duesseldorf.ihk.de
https://www.ihk-bonn.de/index.php?id=649&idkurs=2200
https://www.ihk-bonn.de/index.php?id=649&idkurs=2204
https://www.ihk-bonn.de/index.php?id=649&idkurs=2204
mailto:andreas.preu@bonn.de
https://www.vhs-bonn.de/programm/politik-wissenschaft-und-internationales.html?action%5B143%5D=course&courseId=484-C-W1574&rowIndex=2
mailto:holubek@dsihk.sk
https://www.dsihk.sk/events/event-details/energieeffizienz-in-der-industrie-mit-schwerpunkt-automatisierungstechnik/
https://www.dsihk.sk/events/event-details/energieeffizienz-in-der-industrie-mit-schwerpunkt-automatisierungstechnik/
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stitutionen diverser Bildungseinrichtungen. Weitere 
Informationen. Quelle: iXPOS 17.10.18 
 
Allgemeine Informationen 
 
Blitzumfrage BREXIT der Industrie- und Han-
delskammer Bonn / Rhein-Sieg – JETZT 
TEILNEH-MEN 
Der Brexit wird seit rund 2 Jahren nahezu täglich in 
den Medien aufgegriffen und von vielerlei Seiten 
beleuchtet. Der Abschluss eines Abkommens zwi-
schen der EU und Großbritannien ist jedoch immer 
noch nicht erfolgt, so dass mittlerweile ernsthaft mit 
dem ´No-deal´ Szenario, dem ´Hard-Brexit´, ge-
rechnet werden muss. Damit wir, die IHK 
Bonn/Rhein-Sieg, uns besser auf die möglicher-
weise kommenden Anforderungen von Ihrer Seite 
im Dokumentengeschäft einstellen können, bitten 
wir Sie, die nachfolgende Blitzumfrage bis spätes-
tens zum 16. November 2018 zu beantworten. Am 
Ende des Fragebogens können Sie Ihre Email-
Adresse eintragen, wenn Sie eine Zusammenfas-
sung dieser Umfrage im Nachgang erhalten wollen. 
Vielen Dank im Voraus für Ihre Teilnahme! 
Blitzumfrage Brexit 
 
Lieferantenerklärungen / Formularvordrucke 
wurden aktualisiert 
Die Formulare für die Lieferantenerklärung (LE) 
und die Langzeit-Lieferanterklärung (LLE) für Wa-
ren mit Präferenzursprungseigenschaft sind geän-
dert worden. Dabei bleibt die Vorderseite der Vor-
drucke unverändert, es ist aber eine Aktualisierung, 
Anpassungen und Kürzungen bei den Hinweisen 
der IHK-Organisation auf der Rückseite der LE und 
LLE erfolgt. Zum Jahreswechsel werden wieder 
viele Unternehmen bei Ihren Lieferanten die Lang-
zeitlieferantenerklärungen anfordern. Viele Unter-
nehmen nutzen dafür die Lieferantenerklärungen / 
Formularvordrucke der IHK-Organisation. Diese 
haben wir zum Oktober 2018 aktualisiert, beson-
ders was die Hinweise auf der Rückseite angeht. 
Diese sind Arbeitserleichterungen für Sie. Die Da-
teien finden Sie als ausfüllbare PDF Formulare hier 
auf unserer Website. 
 
Ländernotizen 
 
Australien: Marmorierte Baumwanze: Neue Ein-
fuhrbestimmungen nach Australien 

Das australische Ministerium für Land- und Was-
serwirtschaft hat befristete Maßnahmen für Sen-
dungen mit Hochrisiko- und Risikowaren, die zwi-
schen dem 1. September 2018 und dem 30. April 
2019 nach Australien versendet werden, getroffen. 
Grund der Neuregelung ist die marmorierte Baum-
wanze (Brown Marmorated Stink Bug), die als 
landwirtschaftlicher Schädling gilt. Ein Merkblatt der 
Deutsch-Australischen Handelskammer fasst die 
wichtigsten Neuregelungen zusammen. 
 
China: Zementhersteller investieren in Moder-
nisierung 
Hohe Gewinne ermöglichen der chinesischen Ze-
mentbranche derzeit die Modernisierung ihrer Wer-
ke. Gefragt sind unter anderem Automatisierungs-
technik und Filteranlagen. Darüber freuen sich 
auch deutsche Zulieferer, die vermehrt Aufträge für 
Packanlagen, Sackaufstecker oder automatische 
Lkw-Beladung registrieren. Speziell der Markt für 
automatische Lkw-Beladung ist noch völlig uner-
schlossen. Weitere Informationen. Quelle: GTAI 
 
China: Importe elektronischer Bauelemente 
weiterhin notwendig 
China ist der weltweit größte Hersteller zahlreicher 
elektronischer Produkte. Viele Kernkomponenten 
müssen eingeführt werden, da die einheimischen 
Anbieter den entsprechenden Bedarf kaum de-
cken. Für das Ziel, die Importabhängigkeit von 
Halbleitern und Chips zu reduzieren, nimmt Beijing 
viel Geld in die Hand. Ob die Strategie aufgeht, 
bleibt abzuwarten. Weitere Informationen. Quelle: 
GTAI 15.10.18 
 
Iran: Zweckgesellschaft soll Zahlungskanäle 
offen halten 
Die Außenminister verschiedener Länder u.a. aus 
China, Großbritannien, Frankreich, Deutschland, 
Russland und Iran haben konkrete Schritte zum 
Erhalt des Atomabkommens mit dem Iran bespro-
chen. Es wurde anerkannt, dass der Iran auch 
nach dem einseitigen Ausstieg der USA aus dem 
Ab-kommen seine nuklearen Verpflichtungen er-
füllt. Eine Zweckgesellschaft soll dazu künftig die 
Zahlungskanäle für legitime Geschäfte mit dem 
Iran offen halten. Aus Sicht des DIHK bringt die 
geplante Institution jedoch allenfalls mittelfristige 
Verbesserungen. Weitere Informationen. 
 

https://www.ixpos.de/IXPOS18/Navigation/DE/Home/Meta/Newsletter/newsletter,t=geschaeftsanbahnung-suedafrika-im-april-2019,did=2160456.html?channel=red_ixpos_ixposnews
https://www.ixpos.de/IXPOS18/Navigation/DE/Home/Meta/Newsletter/newsletter,t=geschaeftsanbahnung-suedafrika-im-april-2019,did=2160456.html?channel=red_ixpos_ixposnews
https://app.lamapoll.de/Blitzumfrage-Brexit/
https://www.ihk-bonn.de/nc/fachbereiche/international/topthemen/article/lieferantenerklaerungen-formularvordrucke-wurden-aktualisiert.html
https://www.ihk-bonn.de/nc/fachbereiche/international/topthemen/article/lieferantenerklaerungen-formularvordrucke-wurden-aktualisiert.html
https://australien.ahk.de/medien/news-details/information-regarding-the-brown-marmorated-stink-bug/
https://www.gtai.de/GTAI/Navigation/DE/Trade/Maerkte/suche,t=chinas-zementhersteller-investieren-in-modernisierung,did=2151662.html
https://www.gtai.de/GTAI/Navigation/DE/Trade/Maerkte/suche,t=china-bleibt-auf-importe-elektronischer-bauelemente-angewiesen,did=2157006.html?channel=premium_channel_gtai_1
https://ec.europa.eu/germany/news/20180925-iran-abkommen_de
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Irland: Dublin rüstet sich für die Zukunft 
Der Großraum Dublin wächst stark. Das irische 
Statistikamt erwartet, dass 2031 bis zu 13 Prozent 
mehr Menschen in Dublin leben werden als 2018. 
Neue Stadtviertel, eine Verkehrsstrategie bis 2035, 
Smart-City-Initiativen und Investitionen in den Um-
weltschutz sollen dem nun gerecht werden. Der für 
März 2019 terminierte britische Austritt aus der 
Europäischen Union (EU) könnte den Zuzug von 
Arbeitskräften nochmals verstärken, denn Dublin 
gilt als eine der attraktivsten EU-Alternativen zu 
britischen Standorten. Weitere Informationen. 
Quelle: GTAI 3.10.18 
 
Simbabwe: Erste Solaranlagen mit Blockchain 
In Simbabwe wurden zwei neue Solaranlagen ein-
geweiht, die das Thüringer Unternehmen maxx-
solar mit Unterstützung des Renewable-Energy-
Solutions-Programms (RES) der Deutschen Ener-
gie-Agentur (dena) errichtet hat. Das dena-RES-
Programm wurde von der dena ins Leben gerufen 
und bietet deutschen Unternehmen der Erneuerba-
re-Energien-Branche die Gelegenheit, an repräsen-
tativen Standorten im Ausland Referenzprojekte zu 
verwirklichen – und sich damit attraktive Zielmärkte 
zu erschließen. Weitere Informationen. Quelle: 
iXPOS 24.10.18  
 
Singapur: Interaktive EU-Karte bietet Informati-
onen zu Bedeutung von Exporten nach Singa-
pur 
Ein neuer Service der EU-Kommission gibt in Form 
einer interaktiven Karte eine skalierbare Übersicht, 
wie viele Unternehmen in welchen Regionen und 
Gemeinden nach Singapur exportieren und wie 
stark dort Arbeitsplätze an den Singapur-Exporten 
hängen. Weitere Informationen. 
 
USA: Deutsche Firmen holen bei E-Fahrzeugen 
in den USA rasch auf 
Volkswagen (VW) und Mercedes investieren in den 
USA in die Fertigung von Fahrzeugen mit Elektro-
antrieben. So wird VW im Montagewerk am Stand-
ort Chattanooga (Tennessee) die beiden Elektro-
modelle ID Crozz (ab 2020) und ID Buzz (ab 2022) 
vom Band laufen lassen. Spätestens ab 2025 sol-
len sogar Porsches mit Elektroantrieben aus 
Chattanooga lieferbar sein. Weitere Informationen. 
Quelle: GTAI 18.10.18 
 

Vietnam: Interaktive EU-Karte bietet Informati-
onen zu Bedeutung von Exporten nach Viet-
nam 
Ein neuer Service der EU-Kommission gibt in Form 
einer interaktiven Karte eine skalierbare Übersicht, 
wie viele Unternehmen in welchen Regionen und 
Gemeinden nach Vietnam exportieren und wie 
stark dort Arbeitsplätze an den Vietnam-Exporten 
hängen. Weitere Informationen. 
 
Zoll und Außenwirtschaftsrecht 
 
Zoll: Kommission veröffentlicht die Kombi-
nierte Nomenklatur 2019 
Die Europäische Kommission hat die neueste 
Version der Kombinierten Nomenklatur, die ab 
dem 1. Januar 2019 gilt, veröffentlicht. Die Kom-
binierte Nomenklatur ist Grundlage für die Wa-
renerklärung (a) bei der Ein- bzw. Ausfuhr oder 
(b) für inner-EU statistische Zwecke. Die Einord-
nung der Waren bestimmt den anwendbaren 
Zollsatz und die Art und Weise der statistischen 
Behandlung. Die Kombinierte Nomenklatur ist 
daher ein grundlegendes Arbeitsinstrument so-
wohl für die Wirtschaft als auch für die Verwal-
tungen der Mitgliedstaaten. Die neueste Version 
wurde als Kommissionsverordnung (EU) 
2018/1602 im EU-Amtsblatt L 273 vom 31. Okto-
ber. Weitere Informationen. 
 
BAFA: Verlängerung und Änderung bestimm-
ter AGGs 
Die Allgemeinen Genehmigungen Nr. 18, Nr. 19, 
Nr. 23 und Nr. 25 wurden ohne inhaltliche Ände-
rungen bis zum 31.03.2019 verlängert. Die All-
gemeine Genehmigung Nr. 27 wurde ebenfalls 
bis zum 31.03.2019 verlängert. Weitere Informa-
tionen. Quelle: BAFA 4.10.18 
 
Bericht über Zollbeschlagnahmen von Waren, 
die im Verdacht der Verletzung von Rechten 
des geistigen Eigentums stehen 
Die von der Europäischen Kommission am 27. 
September  2018 veröffentlichten Statistiken zei-
gen mehr als 31 Millionen Artikel, die im Ver-
dacht standen, geistige Eigentumsrechte zu ver-
letzen. Der Zoll verbuchte 2017 fast  60.000 Fäl-
le. Der Wert der gleichwertigen echten Produkte 
wird auf mehr als 580 Millionen Euro geschätzt. 
EU-Kommission 27.09.18 

https://www.gtai.de/GTAI/Navigation/DE/Trade/Maerkte/suche,t=dublin-ruestet-sich-fuer-die-zukunft,did=2151676.html
https://www.ixpos.de/IXPOS18/Navigation/DE/Home/Meta/Newsletter/newsletter,t=erste-solaranlagen-mit-blockchain-in-simbabwe,did=2164910.html
http://ec.europa.eu/trade/policy/in-focus/eu-singapore-agreement/eu-singapore-in-your-town/
https://www.gtai.de/GTAI/Navigation/DE/Trade/Maerkte/suche,t=deutsche-autobauer-holen-bei-efahrzeugen-in-den-usa-rasch-auf,did=2160102.html
http://ec.europa.eu/trade/policy/in-focus/eu-vietnam-agreement/eu-vietnam-in-your-town/
https://www.destatis.de/DE/Methoden/Klassifikationen/Aussenhandel/warenverzeichnis_downloads.html
http://www.bafa.de/SharedDocs/Kurzmeldungen/DE/Aussenwirtschaft/Ausfuhrkontrolle/20181004_verlaengerg_aenderg_agg.html
http://www.bafa.de/SharedDocs/Kurzmeldungen/DE/Aussenwirtschaft/Ausfuhrkontrolle/20181004_verlaengerg_aenderg_agg.html
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Weitere Informationen. 
 
Brexit: Vereinigtes Königreich verabschiedet 
neues Zollgesetz 
Durch den Austritt der Briten aus der Europäi-
schen Union wird das EU-Zollrecht für das Verei-
nigte 
Königreich unwirksam. Mit dem nun verabschie-
deten Gesetz "Taxation (Cross-border Trade) 
Act" (TCBTA) werden vom Unionsrecht unab-
hängige Zollbestimmungen geschaffen. Es ent-
hält neue Regelungen für die Bereiche der 
Mehrwertsteuer und Einfuhrumsatzsteuer. 
Weitere Informationen. Quelle: GTAI 01.10.18 
 
CETA ist Vorbild für andere EU-Abkommen 
Das Wirtschafts- und Handelsabkommen EU-
Kanada ist seit einem Jahr vorläufig in Kraft. Die 
ersten Erfahrungen zeigen: Das bisher moderns-
te Abkommen der EU verbessert spürbar den 
Marktzugang in Kanada und erleichtert den bila-
teralen Handel. So stieg das deutsch-kanadische 
Handelsvolumen allein im ersten Halbjahr 2018 
um fast 3 Prozent. Das Wachstum liegt damit 
drei Mal so hoch wie der Handel mit den USA 
und Frankreich. 
 
EU-Singapur: Rat beschließt Unterzeichnung 
von Handels- und Investitionsabkommen 
Die Handels- und Investitionsabkommen zwi-
schen der EU und Singapur sind die ersten bila-
teralen Abkommen dieser Art, die zwischen der 
EU und einem Mitgliedstaat des Verbands süd-
ostasiatischer Nationen (ASEAN) geschlossen 
werden. Bereits vor dem Abkommen konnten fast 
alle Waren aus der EU zollfrei in Singapur einge-
führt werden. Durch das Freihandelsabkommen 
werden nun die verblei-benden Zölle – je nach 
Produktkategorie – innerhalb von drei bis fünf 
Jahren abgeschafft. Außerdem werden techni-
sche und nichttarifäre Hemmnisse abgeschafft.  
Weitere Informationen. Quelle: Europäischer Rat 
15.10.18 
 
Indien: Erhöhung der Importzölle 
Die Bundesrepublik Indien hat für 19 Produktka-
tegorien, wie z.B. Goldschmiedewaren, die Im-
portzölle erhöht. Die Erhöhung wurde am 26. 
September 2018 beschlossen und trat bereits 
einen Tag später, am 27. September 2018, in 

Kraft. Hintergrund der Zollsatzerhöhung ist eine 
geplante Reduktion des Leistungsbilanzdefizits. 
Eine Liste der betroffenen Produktgruppen und 
Zolltarifnummern finden Sie hier 
 
Iran: Aussetzung des Carnetverfahrens 
Angesichts der US-Sanktionen gegen den Iran 
nehmen die Herausforderungen für eine rei-
bungslose Zahlungsabwicklung zu. Der Rück-
bürge des DIHK, Euler Hermes, hat darauf hin-
gewiesen, dass er kein Geld mehr transferieren 
kann, da die Banken keine Überweisungen mehr 
übernehmen. Der DIHK sieht sich daher ge-
zwungen, das Carnetverfahren mit dem Iran ab 
sofort bis auf weiteres auszusetzen. Eine vo-
rübergehende Einfuhr in den Iran ohne Carnet  
A.T.A. ist möglich. Der Importeur kann alternativ 
vorab eine Lizenz zur vorübergehenden Einfuhr 
beantragen. In diesem Fall muss allerdings beim 
Zoll eine Kaution hinterlegt werden.  
 
Umgehung von EU-Zöllen: Kommission geht 
gegen das Vereinigte Königreich vor  
Die Europäische Kommission geht weiter gegen 
das Vereinigte Königreich vor, weil britische Im-
port-eure von Schuhen und Kleidung aus China 
EU-Zölle in Höhe von 2,7 Mrd. Euro umgangen 
haben. In einem zweiten Schritt beschloss die 
Kommission nun, eine begründete Stellungnah-
me an das Vereinigte Königreich zu richten, da 
es dem EU-Haushalt Zölle nicht bereitgestellt 
hat, obwohl dies nach dem EU-Recht vorge-
schrieben ist. Das Vereinigte Königreich muss 
nun binnen zwei Monaten reagieren. Andernfalls 
kann die Kommission beim Gerichtshof der Eu-
ropäischen Union Klage erheben. Weitere Infor-
mationen. Quelle: EU-Kommission 24.9.18 
 
Kanada – Mexiko – USA – Einigung auf neues 
Handelsabkommen 
Die USA, Kanada und Mexiko haben sich am 
30.9.2018 auf ein neues Handelsabkommen ge-
einigt. Es löst das bisherige Abkommen (NAFTA) 
ab und heißt „United States-Mexico-Canada-
Agreement“ (USMCA). Gegenüber NAFTA bringt 
es einen erleichterten Zugang zum kanadischen 
Milchmarkt. Im Automobilsektor wurden strenge-
re Ursprungsregeln vereinbart. Wenn die Parla-
mente der drei Vertragsstaaten zustimmen, kann 

https://ec.europa.eu/taxation_customs/business/customs-controls/counterfeit-piracy-other-ipr-violations/ipr-infringements-facts-figures_de
http://www.gtai.de/GTAI/Navigation/DE/Trade/Recht-Zoll/Zoll/suche,t=brexit-vereinigtes-koenigreich-bereitet-sich-mit-neuem-zollgesetz-auf-den-austritt-vor,did=2149500.html
https://www.consilium.europa.eu/de/press/press-releases/2018/10/15/eu-singapore-council-adopts-decisions-to-sign-trade-and-investment-agreements/?utm_source=dsms-auto&utm_medium=email&utm_campaign=EU-Singapur%3a+Rat+beschlie%C3%9Ft+Unterzeichnung+von+Handels-+und+Investitionsabkommen
http://www.cbic.gov.in/resources/htdocs-cbec/press-release/Press%20Note%2026_9_18.pdf;jsessionid=2602FB6302D965253B76AF2178171F6F
https://ec.europa.eu/germany/news/20180924-eu-zoelle-vereinigtes-koenigreich_de
https://ec.europa.eu/germany/news/20180924-eu-zoelle-vereinigtes-koenigreich_de


7 

USMCA zum 1.12.2018 in Kraft treten. Weitere 
Informationen. Quelle: GTAI 1.10.18 
 
Registrierter Ausführer (REX): Die EU-
Kommission hat die Liste der Länder aktuali-
siert, die das System des registrierten Aus-
führers anwenden 
Die Generaldirektion für Zölle und Steuern (DG 
TAXUD) hat am 5. Oktober 2018 die Liste der 
Länder aktualisiert, die im Rahmen des Allge-
meinen Präferenzsystems (APS) das elektroni-
sche System des registrierten Ausführers (Regis-
tered Exporter, REX) anwenden. Die aktualisierte 
Liste finden Sie hier 
Quelle: EU-Kommission 4.10.18 
 
Steuerrecht in den USA 
Der Artikel der GTAI behandelt alle Aspekte des 
amerikanischen Steuerrechts vom Steuerrecht 
allgemein, der Einkommens-, Körperschafts- und 
Umsatzsteuer bis hin zum Doppelbesteuerungs-
abkommen Deutschland – USA. Weitere Infor-
mationen. Quelle: GTAI 8.10.18 
 
Südafrika 
Südafrika hat mit Wirkung vom 28.9.2018, befris-
tet bis einschließlich 11.3.2022, einen endgülti-
gen Schutzzoll auf gefrorene Hähnchenteile 
(südafrikanische Zolltarifposition 0207.14.9) aus 
der EU ein-geführt (Government Notices R 1008, 
1009, 1010 und 1011, veröffentlicht im südafrika-
nischen Gesetzblatt Nr. 41939 vom 28.9.2018). 
Weitere Informationen. 
 
US-Sanktionen gegen Russland – Update 
Am 21. September 2018 erließen die USA neue 
Sanktionen gegen 33 russische Personen und 
Unter-nehmen. Die Maßnahme dient insbeson-
dere der weiteren Einschränkung russischer Mili-
tärexporte. Die auf der Sanktionsliste selbst ge-
listeten Personen sind nicht sanktioniert worden, 
sondern es werden Geschäftspartner sanktio-
niert, die mit diesen gelisteten Personen und 
Unternehmen signifikante Geschäfte unterhalten. 
Darüber hinaus wurden Sanktionen im Falle der 
Einmischung von ausländischen Akteuren in US-
Wahlen angekündigt. Weitere Informationen. 
 
USA: Weitere Zusatzzölle für Waren aus Chi-
na seit 23. August 2018 – Liste der Produkte 

Der US-Handelsbeauftragte Robert Lighthizer hat 
am 8. August 2018 angekündigt, dass für weitere 
chinesische Waren mit einem Importwert von 16 
Milliarden US Dollar ab dem 23.8.2018 Zusatz-
zölle in Höhe von 25 Prozent erhoben werden. 
Es handelt sich um 279 Produkte: 
https://ustr.gov/sites/default/files/enforcement/30
1Investigations/Final%20Second%20Tranche.pdf 
Quelle: GTAI / ustr.gov 
Der US-Handelsbeauftragte hat für Produkte mit 
Ursprung in China, auf die seit dem 23. August 
2018 zusätzliche Zölle von 25 Prozent erhoben 
werden (Importwert 16 Milliarden Dollar) Details 
zum Antragsverfahren auf Ausnahmen veröf-
fentlicht. Anträge sind bis zum 18. Dezember 
2018 zu stellen. Wird eine Ausnahme gewährt, 
so gilt die Entscheidung rückwirkend zum 23. 
August 2018 für ein Jahr nach Veröffentlichung 
im Gesetzblatt. (BS) hier Quelle: gov.info 18.9.18 
 
VR China: Angekündigte Sonderzölle vom 3. 
August 2018 für Waren mit Ursprung in den 
USA treten mit Wirkung zum 24.September 
2018 in Kraft 
Betroffen sind 5207 Tariflinien mit einem Ein-
fuhrwert von ca. 60 Mrd. US$. Der genaue Wa-
renkreis ergibt sich aus vier Anhängen mit Son-
derzollsätzen von 5 bis 25 Prozent. Bemes-
sungsgrundlage ist jeweils der Zollwert plus der 
regulär zu zahlende WTO-Zollsatz. Weitere In-
formationen. Quelle: GTAI 24.9.18 
 
Zoll: Diagonale Ursprungskumulierung – 
Neue Matrix 
Die Europäische Kommission hat eine aktuali-
sierte Tabelle veröffentlicht, aus der ersichtlich 
ist, ab wann die zur Anwendung der diagonalen 
Ursprungskumulierung vereinbarten Ursprungs-
regeln anwendbar sind (Tabelle 1). Die neue 
Tabelle ersetzt die im März 2017 (ABl. C 73 vom 
9. März 2017, S. 6) veröffentlichte Aufstellung. 
Weitere Informationen. Quelle: GTAI 19.9.18 
 
Erleichterung bei der Hinterlegung von Si-
cherheiten für die Zollschuld – Änderung 
Art.84 der Delegierten Verordnung zum Uni-
onszollkodex (UZK-DA) 
Gemeinsam mit Eurochambres hat sich der DIHK 
in Brüssel seit 2015 für eine Anpassung dieses 
Artikels im UZK-DA eingesetzt.  

https://www.gtai.de/GTAI/Navigation/DE/Trade/Recht-Zoll/Zoll/zoll-aktuell,t=kanadamexikousa--einigung-auf-neues-handelsabkommen,did=2150274.html
https://www.gtai.de/GTAI/Navigation/DE/Trade/Recht-Zoll/Zoll/zoll-aktuell,t=kanadamexikousa--einigung-auf-neues-handelsabkommen,did=2150274.html
https://ec.europa.eu/taxation_customs/business/calculation-customs-duties/rules-origin/general-aspects-preferential-origin/arrangements-list/generalised-system-preferences/the_register_exporter_system_de
http://www.gtai.de/GTAI/Navigation/DE/Trade/Recht-Zoll/Wirtschafts-und-steuerrecht/Produkte/dienstleistungsrecht,t=steuerrecht-in-den-usa,did=2151980.html
http://www.gtai.de/GTAI/Navigation/DE/Trade/Recht-Zoll/Wirtschafts-und-steuerrecht/Produkte/dienstleistungsrecht,t=steuerrecht-in-den-usa,did=2151980.html
http://www.gtai.de/GTAI/Navigation/DE/Trade/Recht-Zoll/Zoll/zoll-aktuell,t=suedafrika--endguetliger-schutzzoll-bei-der-einfuhr-gefrorener-haehnchenteile-aus-der-eu,did=2150282.html
https://www.treasury.gov/resource-center/faqs/Sanctions/Pages/faq_other.aspx
https://ustr.gov/sites/default/files/enforcement/301Investigations/Final%20Second%20Tranche.pdf
https://ustr.gov/sites/default/files/enforcement/301Investigations/Final%20Second%20Tranche.pdf
https://www.govinfo.gov/content/pkg/FR-2018-09-18/pdf/2018-20246.pdf
https://www.govinfo.gov/content/pkg/FR-2018-09-18/pdf/2018-20246.pdf
https://www.govinfo.gov/content/pkg/FR-2018-09-18/pdf/2018-20246.pdf
https://www.gtai.de/GTAI/Navigation/DE/Trade/Recht-Zoll/Zoll/zoll-aktuell,t=vr-china--vierte-runde-von-sonderzoellen-auf-bestimmte-waren-mit-ursprung-in-den-usa,did=1962022.html
https://www.gtai.de/GTAI/Navigation/DE/Trade/Recht-Zoll/Zoll/zoll-aktuell,t=vr-china--vierte-runde-von-sonderzoellen-auf-bestimmte-waren-mit-ursprung-in-den-usa,did=1962022.html
https://www.gtai.de/GTAI/Navigation/DE/Trade/Recht-Zoll/Zoll/eu-customs-trade-news,t=diagonale-ursprungskumulierung--neue-matrix,did=1994274.html
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Am 2. September 2018 ist die Verordnung (EU) 
2018/1118 vom 07.06.2018 zur Änderung der 
Dele-gierten Verordnung (EU) 2015/2446 zum 
Unionszollkodex (Delegated Act, UZK-DA) in 
Kraft getreten. Danach wurde das Kriterium der 
„ausreichenden finanziellen Mittel“ durchweg 
gestrichen. Stattdessen erhält die Zollverwaltung 
einen Ermessensspielraum. So kann die finanzi-
elle Leistungsfähigkeit eines Wirtschaftsbeteilig-
ten auch durch nicht liquides Vermögen belegt 
werden. Daneben wird insbesondere auch das 
konkrete Entstehungsrisiko von Zollabgaben als 
neues Bewertungselement berücksichtigt. Hierfür 
können die Zollbehörden z.B. die betreffenden 
Warenmengen und Warenwerte in ihre Risiko-
betrachtung einbeziehen. So ist beispielsweise 
im Falle von entsprechenden technischen Si-
cherheits-vorkehrungen eine Reduzierung der 
Gesamtsicherheit auf 50, 30 oder gar 0 % des 
Referenzbetrags möglich. Die Anpassung von 
Art. 84 UZK-DA ermöglicht nun vielen Firmen, 
bewährte Zollverfahren fortführen und Verwahr-
lager weiterbetreiben zu können, ohne eine Be-
einträchtigung ihrer Liquidität befürchten zu müs-
sen. Die Möglichkeit, eine Bewilligung für eine 
reduzierte Gesamtsicherheit zu er-halten ist da-
bei nicht auf Inhaber der Bewilligung „Zugelasse-
ner Wirtschaftsbeteiligter“ begrenzt, sondern 
steht prinzipiell allen Unternehmen offen. Weitere 
Informationen. 
Quelle: EU-Kommission 13.8.18 
 
Messen und Ausstellungen 
 
Studie: Auslandsmesseprogramm des Bun-
des ist starke Exportstütze für Unternehmen 
Die vom Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhr-
kontrolle BAFA in Auftrag gegebene Evaluierung  
be-stätigt den hohen Nutzen der Teilnahme von 
Unternehmen am Auslandsmesseprogramm des 
Bun-deswirtschaftsministeriums. Teilnehmende 
Firmen haben erhebliche Chancen, ihren Expor-
tumsatz zu erhöhen. Der Exportumsatz der deut-
schen Wirtschaft steigt zusätzlich. Die genauen 
Ergebnisse der Studie finden Sie hier:  
Quelle: AUMA 25.09.18 
 
Kleingruppenförderprogramm: Geplante Ge-
meinschaftsbeteiligungen 

Das Programm des Landes NRW zur Förderung 
von Kleingruppen auf Auslandsmessen unter-
stützt Unternehmen, die sich in einer Kleingruppe 
mit mindestens 3 beteiligten Unternehmen auf 
Auslands-messen präsentieren möchten, durch 
Förderung der Messekosten. Details zu den För-
derbedingungen: www.kgf.nrw-international.de 
Für folgende Messen haben Unternehmen be-
reits Interesse angemeldet - weitere interessierte 
kleine und mittelständische Unternehmen können 
sich beteiligen. Weitere Informationen. 
 
NRW.Europa 
NRW.Europa unterstützt Unternehmen bei der 
Teilnahme an Kooperationsbörsen auf In- und 
Aus-landsmessen. Auf der neu gestalteten 
Homepage finden Sie aktuelle Termine hier. 
 
Enterprise Europe Network unterstützt Ko-
operationsgesuche von Unternehmen  
Enterprise Europe Network hilft Unternehmen, 
neue Vertriebswege mit geeigneten Partnern zu 
finden. Monatlich erfolgt eine Auswahl an aktuel-
len Kooperationsprofilen von europäischen Un-
ternehmen, die auf der Suche nach deutschen 
Geschäftspartnern sind. Wenn Sie ausführlichere 
Informationen zu den Unternehmen sowie die 
Kontaktdaten benötigen, oder selbst ein Koope-
rationsgesuch aufgeben wollen, schreiben Sie an 
Heike Hoffzimmer (hz@zenit.de). Weitere Infor-
mationen. Quelle: enterprise europe network 
 
Iran: Aussetzung des Carnetverfahrens 
Der Deutsche Industrie- und Handelskammertag 
e.V. leistet bei der Verwendung von Carnets ATA 
im Rahmen der internationalen Bürgenkette die 
Sicherheit für Einfuhrabgaben für den Fall, dass 
Pflichten im besonderen Zollverfahren verletzt 
werden. Angesichts der US-Sanktionen gegen 
den Iran nehmen die Herausforderungen für eine 
reibungslose Zahlungs-abwicklung zu. Der 
Rückbürge des DIHK, Euler Hermes, hat uns 
darauf hingewiesen, dass er kein Geld mehr 
transferieren kann, da die Banken keine Über-
weisungen mehr übernehmen. Der DIHK sieht 
sich daher gezwungen, das Carnetverfahren mit 
dem Iran ab sofort bis auf Weiteres auszusetzen. 
Eine vorübergehende Einfuhr in den Iran ohne 
Carnet ist möglich. Der Importeur kann alternativ 
vorab eine Lizenz zur vorübergehenden Einfuhr 

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32018R1118&from=DE
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32018R1118&from=DE
https://www.auma.de/de/medien/meldungen/presse-2018-22
http://www.kgf.nrw-international.de/
https://www.nrw-international.de/fileadmin/media/messen/KGF-Veranstaltungen_2018-05-15.pdf
https://nrweuropa.de/veranstaltungen.html
mailto:hz@zenit.de
https://nrweuropa.de/fileadmin/user_upload/Nordrhein-Westfalen/Seiten/Vertriebsprofile/Eurokontakte_August_2018_gesamt.pdf
https://nrweuropa.de/fileadmin/user_upload/Nordrhein-Westfalen/Seiten/Vertriebsprofile/Eurokontakte_August_2018_gesamt.pdf
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beantragen. In diesem Fall muss allerdings beim 
Zoll eine Kaution hinterlegt werden. Kontakt zum 
Service Center. 

 
Aktuelle Veröffentlichungen 
 
Pulbikation: Neuauflage Praktische Arbeits-
hilfeImport / Export ab Dezember 2018 
Auch in der 19. Auflage bringt der Klassiker der 
Export-/Import-Literatur geballtes aktuelles 
Know-how aus der Praxis in die Unternehmen. In 
einzelnen Kapiteln werden die Abläufe zu den 
wichtigsten Ex- und Importformularen von IHK-
Fachautorinnen und -autoren ausführlich be-
schrieben. Informationen zum korrekten Ausfül-
len der Formulare und Vordrucke ergänzen die 
Beschreibungen. Mithilfe der Ausfüll-Software, 
die Teil des Standardwerks ist, können die For-
mulare sofort bearbeitet, gespeichert und ausge-
druckt werden. Die aktuelle 19. Auflage der Prak-
tischen Arbeitshilfe kann im Service Center der 
IHK Bonn/Rhein-Sieg zum Preis von EUR 38,90 
(Ab Dezember 2018) erworben werden unter: 
0228 2284-100, info(at)bonn.ihk.de. Weitere In-
formationen. 
 
DIHK: Aktuelle Brexit News  
Der Newsletter des Deutschen Industrie- und 
Handelskammertag  behandelt in seiner Sep-
tember-Ausgabe den Einfluss des Brexit auf den 
Finanzmarkt sowie wichtige Entwicklungen zu 
den Verhandlungen zum Austritt des Vereinigten 
Königreichs aus der Europäischen Union. 
Weitere Informationen. 
 
Publikation „Der Eigentumsvorbehalt bei Wa-
renlieferungen in das Ausland“ – Was Ex-
porteure wissen sollten 
Die 10. Auflage der Veröffentlichung durch die 
Industrie- und Handelskammer (IHK) Offenbach 
am Main erscheint als interaktives PDF und gibt 
Auskunft über Regelungen zum Eigentumsvor-
behalt in 79 Ländern. Sie informiert, in wieweit 
Forderungen aus Warenlieferungen durch die 
Vereinbarung des Eigentumsvorbehalts ge-
schützt werden. Darüber hinaus führt die Publika-
tion Alternativen zum Eigentumsvorbehalt auf, 
die sich zur Sicherung von Ansprüchen aus Aus-
landsgeschäften eignen. Weitere Informationen. 
 

Zum Schluss… 
 
Diesen Newsletter abbestellen: 
Ich kann meine Einwilligungen, zum Bezug des 
Newsletters, jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
per Post unter der Anschrift: IHK Bonn/Rhein-Sieg, 
Bonner Talweg 17, 53113 Bonn, oder per E-Mail 
an: widerruf@bonn.ihk.de widerrufen. Dabei wird 
die Rechtmäßigkeit der aufgrund der jeweiligen 
Einwilligung erfolgten Datenverarbeitung nicht be-
rührt. 
 
Nach Widerruf meiner Einwilligung werden meine 
Daten gelöscht. Ich erhalte dann keinen weiteren 
Infodienst. 
 
Impressum 
IHK Industrie- und Handelskammer Bonn/Rhein-
Sieg  
Bonner Talweg 17 
D-53113 Bonn  
Tel +49 (0)228 2284-0 
Fax +49 (0)228 2284-225 
E-Mail info(at)bonn.ihk.de 
Internet: www.ihk-bonn.de 
 
Die IHK Industrie- und Handelskammer 
Bonn/Rhein-Sieg ist eine Körperschaft des Öffentli-
chen Rechts. Sie wird gesetzlich vertreten durch 
den Präsidenten Stefan Hagen und den Hauptge-
schäftsführer Dr. Hubertus Hille. Für den Inhalt 
verantwortlich im Sinne des § 55 Abs. 2 RStV: Dr. 
Hubertus Hille, Bonner Talweg 17, D-53113 Bonn 

https://www.ihk-bonn.de/fachbereiche/international/export-import/praktische-arbeitshilfe/
https://www.ihk-bonn.de/fachbereiche/international/export-import/praktische-arbeitshilfe/
https://www.dihk.de/themenfelder/international/europaeische-union/brexit/newsletter
https://www.offenbach.ihk.de/publikationen/der-eigentumsvorbehalt-bei-warenlieferungen-in-das-ausland/
mailto:widerruf@bonn.ihk.de
mailto:info@bonn.ihk.de
http://www.ihk-bonn.de/
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